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213 Mittwoch den 11 . September 1912 . 84 . Jahrgang .

HagesneuigLeiten .
Bads » .

A Karlsruhe , 10 Sept . Der Hosbericht
meldet : Der Gcoßherzog ist am Abend des
6 dS . MtS an einer fieberhaften Erkältung
mit rheumatischen Beschwerden erkrankt. Seit
gestern ist ein Nachlassen der fieberhaften
Temperatursteigerung und damit zugleich der
Beschwerden eingetreten . Bei weiter fort¬
schreitender Besserung wird mit völliger
Wiederherstellung voraussichtlich in einigen
Tagen gerechnet werdcn können . Rach einer
weiteren Meldung hat der Großherzog wegen
der noch nicht gehobenen Erkältung seine Teil¬
nahme an den Kaisermanövern abgesagt .

Karlsruhe , 10 . Sept . Die Groß¬
herzogin reiste gestern von Königstein nach
Schloß Mainau . Dieselbe wurde abends nach
Vr6 Uhr von der Großherzogin Luise an
der Station Reichenau empfangen und nach
Mainau geleitet .

/ X Karlsruhe , 10 . Sept . Wie die „ N .
Bad . LdSztg .

" von zuverlässiger Seite erfährt ,
wird die Budget kom Mission der Zweiten
Kammer voraussichtlich am 25 . September
zusammentreten .

2 Durlach , 10 S >pt . Das Natur¬
theater Oetigheim war am letzten Sonn¬
tag trotz des recht ungünstigen Wetters bis
auf einige Plätze voll br setzt. Für viele bietet
da» Theater gerade an den ungünstigen Regen¬
tagen einen angenehmen Anziehungspunkt .
Bei der dichten Besetzung war bei dem flott
durchgeführten Spiele von der vorhandenen
kühlen Witterung nichts zu verspüren . Im
Vorverkauf sind für nächsten Sonntag noch
einige gute Ä llete erhältlich .

Q Dur lach , 10 . Sept . Ja der Nacht vom
8 ./9 . d . M . stürzte ein italienischer Erdarbeiter
beim Nachhausegehen in seiner Wohnung in
betrunkenem Zustande die Treppe herunter
und zog sich derartig schwere Verletzungen zu,
infolge deren er heute mittag gestorben ist .

— Gestern nachmittag wurde von der Schitz -
mannschast ein verheirateter Fabrikarbeiter aus
Freiburg , wohnhaft in Karlsruhe , wegen
Sittlichkeitsvergehen festgenommen .

ZT Weingarten , Amt Durlach . 11 . Sept .
Heute nacht wurde das Wohnhaus nebst
Scheuer des Ad . Schaufelberger durch Feuer
zerstört . Der Gebäad . schaden beträgt etwa
2500 Mk . EntstrhungSursache unbekannt .

X Auerbach , Amt Durlach , 11 . Sept .
Am 9 . Sept . ist hier ein Brand ausge¬
brochen, wodurch Scheuer , Stallung und Schopf
der Konrad Rau Witwe niederbrannten . Der
Gebäudeschaden beträgt etwa 2000 Mk . , der
Fahrnisschaden etwa 1400 Mk.

/ X Mannheim , 10 . Sept . Sonntag früh
wurde in Waldhof der Nachtwächter Schröder ,
bei der Zellstofffabrik Waldhof angestellt , von
einem Rangierzug derselben Firma erfaßt und
überfahren . Schröder starb nach wenigen
Minuten . Ob eigenes Verschulden des Verun¬
glücktenvorliegt , wird die Untersuchung ergeben .

Ottenau (Amt Gernsbach ) , 10 Sept .
Am gestrigen Nachmittag wurde ein Reisender
von Freiburg , als er von Sulzbach nach Ottenau
ging , von einem jungen Maune ungehalten ,
der von ihm sein Geld verlangte . Als der
Reisende dies verweigerte , gab der Wege¬
lagerer aus seinem Revolver mehrere Schüsse
ab und flüchtete in den nahen Wald . Die
Verletzungen sind laut „Rast Tgbl .

" leichter
Natur . Der Verletzte wurde in das St . Vin -
zentiushaus nach Karlsruhe gebracht . Von dem
Täter fehlt bis fttzt jede Spur :

^ Baden - Baden , 10 . Sept . Hier starb
am Sonntag im Alter von 75 Jahren Frhr .
Ernst Göler von Ravensburg , der hier
ansässig war , und in unserer Gegend seine
Güter besaß . Der Verstorbene hat an dem
öffentlichen und politischen Leben unseres Landes
Viels Jahrzehnte Anteil genommen . Ec war
Führer der bad . konservativen Partei . Von
seinen Parteianhängern wurde er im 13 . bad .
Reichstagswahlkceis in den Reichstag gewählt .

Er vertrat diesen Wahlkreis von 1881 — 1890 .
Seine parlamentarische Tätigkeit entfaltete
Frhr v . Göler aber hauptsächlich in der 1 . bad .
Kammer . Ec gehörte derselben als Vertreter
des Grundherrlichen Adels an vom Jahre
1865 — 1869 und dann wieder ununterbrochen
vom Jahre 1873 — 1911 . AuSgeftattet mit
reichem Wissen und einer großen ArbeitS -
fceudigkeit nahm der Verstorbene unter den
Mitgliedern der 1 . Kammer eine hervorragende
Stillung ein . Ganz besonders wirkte Frhr . v .
Göler in der Budzetkommission , deren Vor¬
sitzender er 25 Jahre hindurch war .

Baden - OoS , 10 . Sept . DaS Luftschiff
„ Viktoria Luise "

, das unter Führung von
Kapitän Blew heute nachmittag 3,30 Uhr in
Frankfurt a . M . aufgestiegen war , erschien um
7,15 Uhr über der Luftschiffhalle und war 7,20
Uhr darin geborgen .

Baden - Baden , 10 . Sept . Infolge
des anhaltenden Regens der letzten Tage führt
die Oos Hochwasser. Im Stadtteil Lichtental
mußte die Feuerwehr alarmiert werden , um '
Hilfe zu leisten gegen dis andringenden Wasser¬
massen , die sich über die Geroldsauerstraße
hinwälzten und alles mit sich fortrissen , was
im Wegs stand . In Keller und Erdgeschoß
drang das Wasser in Strömen ein , die Gerolds¬
auerstraße war im Nu vom Verkehr abge¬
schlossen . an der städt . Sägemühle in GeroldS -
au deckten die Wogen die Brücke ab . In
Gärten und Kulturen richtete das Wasser
großen Schaden an . DaS Druckwasser übte
auch in der Gruft der Klosterkirche in Lichten¬
tal zerstörende Macht aus , woselbst u . a der
Sarg mit den sterblichen Ueberresten der Her¬
zogin von Hamilton geb . Prinzessin von Baden
umgestürzt wurde . Im Laufe des Nachmittags
war ein leichtes Fallen des Wassers zu be¬
merken , doch cS regnet immer wieder und
man befürchtet daher ein abermaliges Steigen
der Fluten . Aus Oos kommt die Meldung ,
daß der ganze Flugplatz samt Luftschiffhalle
unter Wasser steht.

Feuilleton . 26 )

Vormund und Mündel .
Roman von B . v . d . Lanken .

(Fortsetzung.)
Frau von Möllheim war am meisten nieder¬

geschlagen über den traurigen Abschluß , den
Jdas Verlobung gefunden . Erck besaß in
ihren Augen alle Eigenschaften , dis sie sich —
außer Vermögen — bei einem Schweiger¬
sohne wünschte . Sie grollte im stillen mit
dem „ törichten Kinde "

, wie sie ihre Tochter
nannte , das so selbständig , ohne jemand zufragen , m dies^ Sache gehandelt hatte , und
sie ließ kelne Gelegenheit vorübergehen , um
ihr dies zu wiederholen .

Der Kommerzienrat hatte den Vorschlag
gemacht , um Jda zu zerstreuen und sie der
ausdringlichen Neugier im Bekanntenkreise zu
entziehen , er wolle die schönen Herbsttage noch
zu einem Ausflug an den Rhein benutzen, und
Jda mit der Mutter sollten ihn begleiten .
Als er Jda seinen Plan mitteilte , bat sie fast
mit Tränen in den Augen , davon abzustehen ,
sie wolle nichts lieber , als sttll und zurück¬
gezogen weiterleben , wie jetzt . Der Kom¬
merzienrat stand sofort von seinem Vorhaben

ab , und Frau von Möllheim wurde dadurch
noch verbitterter .

Es war wenige Tage nach Erledigung der
Reisefragx , als Jda zu ihrer Mutter ins
Zimmer trat ; Frau von Möllheim hakte sie
rufen lassen, und Jda fand sie auf dem Sofa
sitzend , in einer großen Menge von Stoff¬
proben wühlen .

„ Du scheinst an nichts zu denken," rief sie
der Eintretenden unmutig entgegen , „ wir
haben den fünfzehnten Oktober , willst Du Dir
keine Wintertoiletten bestellen ? Reisetoiletten
brauchen wir ja dank Deinem Eigensinn nicht ! "
setzte sie bissig hinzu . „ Sage mir nur in aller
Welt , weshalb Du nicht reisen willst ? "

„ Mama, " antwortete Jda erregt , „ sage
Du mir erst — ich bitte Dich flehentlich
darum — wer hätte die Reise bezahlt , wer
bezahlt meine Garderobe , meine Stunden —
mit einem Worte , Mama — sind wir arm —
und sind wir abhängig vom — vom Vor¬
mund ? "

Frau von Möllheim verfärbte sich, und ein
fast feindseliger Blick traf das Mädchen . Sie
fand nicht gleich ein Wort der Erwiderung ,
die Kehle war ihr wie zugeschnürt , ihr
Schweigen ließ Jda die trostlose Wahrheit
ahnen .

„ Mama, " stammelte sie , „ Mama , rede —
sind wir arm , so ganz arm ? "

Ihre Hand stützte sich fest auf den Tisch,neben dem sie stand.
„ Ja denn , wenn Du es absolut wissen

willst , ja , wir sind arm Was Du aber mit
der Abhängigkeit meinst , verstehe ich nicht .
ES ist doch für Becker angenehm , daß wir in
seinem Hause leben , für uns aber nicht leicht,uns in seine und der alten Jungfer Emerenzia
Wunderlichkeiten zu fügen . Ich bringe dies
Opfer um JobbyS willen , und weil ich damit
Franziskas letzten Wunsch erfülle .

"

„ Schrecklich — schrecklich ! Und daß Du
es angenommen hast ! " stöhnte Jda .

„ Angenommen ? Schwatz doch keine Tor¬
heiten , Mädchen . Was habe ich angenommen ?
— Diese Zimmer ? — Pah ! — sie stehen so
wie so leer . Essen und Trinken ? Dabei
geben zwei Personen keinen Ausschlag . Unsere
Toiletten — kleine Reisen ? — " sie biß sich
auf die Lippen , „ — nun . ich bestreite sie zumTeil von meiner Pension - "

Jda lachte scharf auf .
„ Von Deiner Pension ? Von den vier¬

hundert Talern ? Mama , ich bin zwar sehrdumm und unwissend in Geldsachen , aber das
habe ich doch herausgeklügelt , daß wir beide
ungefähr daS doppelte brauchen , ohne die er-



Villingen , 9 . Sept . Im Gebiet der
Rauen Alb scheint sich wieder eine größere
Bodenunruhe vorzubereiten . Samstag nach¬
mittag gegen 4 Uhr traten hier mehrere von

Ost nach West gerichtete mittelstarke Erd¬

stöße auf , von denen zwei von donner¬

ähnlichem Rollen begleitet waren Die Schüttel¬
bewegungen wurden auch in Dauchingen ,
Peterzell , Kömgsfeld , Sr . Georgen usw . wahc -

genommen . Ein Samstag nachts V- 12 Uhr
weiter ausgetretenes Nachbeben wurde hier
nur schwach verspürt .

G Konstanz , 10 Sept . Wie sehr dem
Kaiser der Aufenthalt am Bodensee
gefallen hat , geht aus einer Bemerkung
hervor : „ Ich bin nicht zum letztenmal hier
gewesen "

. Ordensauszeichnungen erhielten :
O B .M Dr W ber den Kronenorden 2 . Kl ,
Geh Reg .Rat Dr . Beizer den Roten Adler¬
orden 3 Kl , Obermaschineninspektor Kauf¬
mann den Roten Adlerorden 4 Kl , Polizei¬
amtmann Dr . Keller den Kronenorden 4 Kl .

De«tsche« « eich.
Oschätz , 10 Sept . Am Blauen Berg

bei Lvnnewitz kam eS heute nachmittag zu
einem großen Treffen zwischen Kavallerie¬

massen beider Parteien . Die rote Kavallerie

schlug die blaue in kräftiger Attacke zurück.
Auch reitende Feldartillerie und Maschinen -

gew - hre traten in Tätigkeit . Auf der roten
Seite wurden auch sächsische Schützen bemerkt .
Der Kaiser , in sächsischer Ulanenuniforw , blieb

länger auf dem Blauen Berg und beobachtete
den Verlauf des TrefstnS . Auch der Groß¬
herzog von Sachsen und der Großherzog von

Mecklenburg Schwerin waren anwesend , ebenso
der Prinz Waldemar , Chef des Freiwilligen
Automobilkorps in dessen Uniform . In der
Suite des Kaisers besanden sich u . a . Fürst
zu Fürstenberg , der Chef des Generalstabs
v . Moltke , der alte Graf Zeppelin in Ulanen¬

uniform und dis Schweizer Offiziere Sprecher
v . Bernegg und Oberst Wille . !

Berlin , 10 . Sept . König Christian
von Dänemark wird Ende November
mit der Königin einen oifiziellen Antritts¬

besuch am Berliner Hofe machen . Das

Königspaar wird dreiTagein Berlin bleiben .
Berlin , 9 Sept . Wie die „ Allg . Fleischer -

zeitung " aus zuverlässiger Quelle erfährt , be¬

absichtigt die Regierung den Zoll auf einzelne
Futttermittel zu beseitigen oder zu ermäßigen ,
um die Aufzucht zu erleichtern .

Dresden , 10 . Sept . Gestern abend starb
in Nikderlößnitz im Alter von 64 Jahren die

Schriftstellerin Berta Behrens , bekannt unter
dem Namen W . Heimburg .

Dortmund . 10 . Sept . Gestern wurden

im hiesigen Zollamte sechs aus Amerika ge¬

schickte Speckseiten mit Beschlag belegt , da

sie große Mengen Trichinen enthielten .
* Mainz , 11 . Sept . Der Rhein ist

abermals um 68 em gestiegen .

wähnten kleinen Reisen , ohne meine Stunden .

Ich habe von dem Tage meiner Rückkehr an

jedem Ersten des Monais sünfundsiebzig Mark

auf meinem Schreibtisch gefunden . Auf meine

dahin bezügliche Frage sagte mir der Vor¬

mund , es sei mein Taschengeld ! Du sagtest

dasselbe , und ich nahm eS und verausgabte
eS gedankenlos , als ob ich ein Recht dazu

hätte , während eS nur ein — Almosen war ,

das ich der Großwut meines Schwagers ver¬

dankte . O Mama , wie mich das quält , wie

namenlos schrecklich ich das finde ! "

Sie warf sich auf einen Stuhl und be¬

deckte das Gesicht mit den Händen Frau
von Möllheim war leichenhuft blaß und sank

wie erschöpft in das Sofa zurück Wer mochte

nur diesem ohnehin schon so unbequemen

Mädchen derartige Ideen in den Kopf gesetzt,
das heißt , wer mochte m t ihr überhaupt da¬

von gesprochen haben ? War sie selbst doch

mit Freuden auf den Vorschlag Beckers ein¬

gegangen , Jda vorläufig nicht in die trostlose

pekuniäre Lage einzuweihen , in der sie sich

ohne seine H '-ste befunden hätten . „Lassen
Sie sie ihre Jugend genießen in glücklicher
Unbefangenheit ! " hatte er gemeint .

„ Mama, " sagte Jda noch einer kurzen

Pause , „ ich will mit dem Vormund darüber

sprechen .
"

München , 10 Sept . Aus ganz Bayern
trcfftn Hiobsposten ein . Durch den ununter¬
brochenen Nttgen , der seit zehn Tagen über
das Land herniedergeht , ist ein verheerendes
Hochwasser entstanden . Die Isar ist in

raschem Steigen begriffen und richtet großen
Schaden an . Auch der Inn ist über dis Ufer
getreten und überschwemmt die Niederungen ,
alles auf seinem Laufe mit sich reißend . Auf
dem Wendelstein liegt der Schnee stellen¬
weise einen Meter hoch . Auch im Kaiser¬
gebirge sind gewaltige Schneemasssn nieder¬

gegangen .
Oesterreichtfche Monarchie .

* Wien , 11 . Sept . Vor dem Bezirks¬
gericht in Kaden fand gestern der dritte und
letzte Vsrsöhnungstermin in der Ehe¬
scheidungssache der Frau Hofrichter
statt . Entgegen seinem bisherigen Stand¬
punkte erklärte Hofrichter , er sei prinzipiell
mit der Scheidung einverstanden , aber nur
unter der Bedingung , daß daS Kind seinen
Namen behalte und mit seiner Familie in

Verbindung bleibe . Als Frau Hosrichter er¬
kläre , daß sie die Eh : mit Hofrchrr nicht
fortsetzen könne , zog dieser ein Gebetbuch Her¬
vor , bei dem er seiner Gattin geschworen hatte ,
daß er an dem Giftmord unschuldig sei Ec

fragte seine F au , ob sie sich nicht mehr er¬
innern könne , welche Bewandtnis eS mit dem

Gebetbuchs habe . Frau Hofrichter sagte : Ich
weiß cs , trotzdem kann ich meinen Entschluß
nicht ändern . Hofrichter beteuerte nochmals
seine Unschuld . Bei dieser Szene war Frau
Hosrichter ohnmächtig geworden .

Tratte « .
Rom , 10 . Sept . Der Prozeß gegen den

Anarchisten d ' Alba , der am 14 . März auf
den König von Italien schoß , findet am
10 Oktober statt und dürfte nur zwei
Sitzungen beanspruchen .

— Von der Spende , die im Aus lande

zur Linderung der Not der durch das Erd¬
beben von 1908 geschädigten Italiener
gesammelt worden ist , hat ein Geschäfts¬
führer über 100 000 Lire unterschlagen .

N« tzla»d .
* Moskau , 11 . Sept . Gestern wurde

vom Kaiser eine glänzende Truppenschau
über 80000 Mann abgehalten . Nach der

Truppenschau war ein Mittagessen für die

Dorfältesten und die Vertreter der einheimischen
Völkerschaften , deren Vorfahren am Krieg ;
von 1812 teiigenommen haben . An dem

Essen beteiligte sich auch der Kaiser .
Aste» .

Tokio , 10 . Sept . Prinz Heinrich
von Preußen ist an Bord des Panzerkreuzers
„Scharnhorst " in Aokohama cingstroffen und
von dem deutschen Botschafter und den der

Person des Prinzen Heinrich attachierten
Herren empfangen worden , die ihn im

Sonderzug noch Tokio geleiteten . Auf dem

Bahnhof in T ko wurde Prinz Heinrich vom
Kaiser , der kaiserlichen Familie und japanischen
Würdenträgern bewillkommnet . Noch Ab¬
schreiten der Front der Ehrenkompanie wurde
der Prinz in feierlichem Zuge zum Kasumi -

gaseki- Palast geleitet , wo er Wohnu ^ rahm
* Tokio , 10 Sept . Nach der Ankunft

des Prinzen Heinrich im Kasumigaftki - Palast
überreichte Fürst Katsura dem Prinzen die
Kette des Chrysanthemum - Ordens . Der Em¬
pfang des Prinzen Heinrich durch den Kaiser
findet morgen vormittag statt .

Amerika . ^
* Buffalo . 11 . S . pt . Bei Eris in

Pennsylvanien ist ein nach Ostm geh nder

Zug entgleist . 6 Personen sollen getötet ,
über 50 verletzt worden sein .

Zer Hsch - Vnnö und iiie Neischteuerullg
Bereits im Oktober 1911 hatte sich die

Zentralleitung deS Hansa - Bundes mit dem
damals bestehenden Notstand , insbesondere
der Fleischteuerung , beschäftigt , und ein ein¬
mütig gefaßter Beschluß des Direktoriums des
Hansa - Bundis hatte in erster Linie die gleich¬
zeitige Durchführung folgender Maßnahmen
verlangt :

Die Gestattung der Zufuhr von lebendem

Vieh aus allen in Betracht kommenden Ländern ,
wie Frankreich , Holland , Belgien , Dänemark
und Argentinien , wobei nur diejenigen Be¬

schränkungen zulässig seien , welche ausschließ¬
lich sanitäre Zwecke verfolgen , ferner , im In¬

teresse der Aufzucht des Viehs für den kleinen
und mittleren Grundbesitz , eins H .'rabfttzung
der Eisenbahntarife für Futtermittel und die

zeitweittge Aushebung oder angemessene Herab¬
setzung des Maiszolles , sowie des Zolles auf

Futtergrrste , außerdem die Erleichterung der

Einführung und Verbreitung von Seefisch¬
nahrung .

Nunmehr fand am 10 S piember im

Hansa Bund in Anwesenheit von industriellen
und gewerblichen Sachverständigen , sowie im

Beisein von Reichrtagsabgeo - dneten und An¬

gehörigen der Landwirtschaft eine Konferenz

statt , welche sich m t den unter allen Umständen

erforderlichen Maßnahmen zur Beseitigung
der Fleischteuerung beschäftigt hat . Dis Zentral¬
leitung des Hansa - Bundes steht auf dem

Standpunkt , daß nach Lage der Verhältnisse
ine sofortige Z ifarnmenbsrufung des Reichs¬

tags zwecks Behandlung dieser Fragen leider

kaum erreicht werden kann , hält aber u a .
die für den 1t . b .s ! 7 . November in Aussicht

genommenen T rgungen der Hansa - Woche und

des Hansa Tages für besonders geeignet , den

in Betracht kommenden Faktoren gegenüber
die Wünsche des dänischen GewerbestandeS zu
diesen überaus wichtig n Fragen nachdrücklich
und in Erfolg versprechender Weise zur

Geltung zu bringen .

„ Um Gotteswillen , er würde außer sich
sein . Tu , als ob Du nicht mehr wüßtest , als

vorher .
"

„Heucheln , und derartig heucheln , und ge¬
nießen , ohne zu danken ? Mama , ich müßte
mich selbst verachten . Nein , nicht eine Stunde
länger ein Almosen empfangen , ohne ^ dafür
Dank zu sagen oder „Gott vergelt 's ^

, wie
ein Bettler .

"
Sie sprang auf und eilte hinaus , ohne

sich an den Zuruf der Mutter zu kehren . Sie
lief , wie sie ging und stand , in den Garten
hinaus , ein unaussprechlich trauriges , ver¬
zweifeltes Gefühl überkam sie. Planlos irrte
sie durch die Wege , in denen das gelbe Laub

zu ihren Füßen raschelte , das der Herbstwind
mit jedem Stoß von den schon halb kahlen
Bäumen riß . Jda ging weiter und weiter ,
bis zu jenem kleinen Hügel , auf dem sie im

Sommersonnenschein gestanden , das junge Herz
so lebensfroh , so hoffnungsreich . Sie lehnte

sich an den Stamm und sah zu den vorüber¬

ziehenden Wolken empor ; grau und schwer
hingen sie am Himmel , ein Hauch tes
Sterbens ging durch dis Natur . JdaS Mund

zuckte schmerzlich , dann verächtlich , wenn sie
das Einst und Jetzt verglich !

(Fortsetzung folgt )

Trinklied - es Sommerfrischlers von 1912.
(Melodie : „ Im kühlen Keller sitz ich hier " .

Em eingsregneler Sommerfrischler
schreibt dem „ Schwab . Merkur " : Der Sommer¬

frische bin ich nun glücklich entronnen . Tis

war unter dem Strich und das bekannte Trink¬

lied vom „kühlen Keller " bedurfte dringend

einer Umarbeitung Für Leidensgenossen fei

sie hier mitgeteilt :
kühlen Sommer sitz ich hier

Vor einer heißen Kanne :

Es fröstelt mich , drum lag ich mir

Einheizen von der Hanne .

Sie hilft mir in den Pelzrock ein

Gehorsam meinem Winke ;
Nun wird es mir bald wohler sein ,
Wenn ich den Tee jetzt trinke !

Mich plagt ein Dämon , Frost genannt ,

Doch um ihn zu vertreiben ,
Nehm ich Frottiertuch in die Hand ,
Tu tüchtig ab mich reiben .
Die ganze Haut erscheint mir nun

In rosenroter Schminke .

Und Sommersrisch
' kann m -r mchts tun ,

Wenn ich den Punsch nun trmke .

Mein der Frost vermehrt sich nur

Mit jedem neuen Tage .

Das ist die leidige Natur

Der Reaensommer -Plage .

Doch tröst ich mich, wem , ich zuletzt
Erstarrt zu Boden picke :

i Bin wieder bald in Stand gesetzt.
' Wenn ich recht Glühwein trinke I



chasveleuchtungs - Hinrichtungen ,
weiche den Sommer über nicht oder nur wenig gebraucht wurden ,
sollten jetzt , bevor sie wieder regelmäßig benützt werden , durch einen

sachverständigen Installateur einer gründlichen Revision unterzogen
werden , ^ insbesondere empfiehlt es sich , die Glühlichtbrenner vom

anhaftenden Staub zu säubern , schadhafte Glühkörper auszuwechseln
und die Regulierdüsen bei Hängeglühlicht nachzusehen , eventl neu
einzustellen

Bei Wohnungswechsel bitten wir um rechtzeitige Benach¬
richtigung , insbesondere wollen Anträge auf Aufstellung von Gas¬

messern , mietweise Ueberlassung von Lampen und Gaskochern rc so
frühzeitig wie nur irgend möglich gestellt werden , da sich auf den

UmzugstKMin dis Arbeiten bei uns erfahrungsgemäß derart an¬

häufen , daß uns eine Erledigung von Aufträgen am Tage der An¬

meldung nicht möglich ist
Turlach den lO September 19 ! 2 .

Dis Kcrswerksvsr wallung .

Dillissss I 'lsisoL . ?
Lokmaokdattes Mittagessen ä kersou nur 10 ? l .
erkält ML » äurok Vervvor.ämix von nnsorm aus DÜLNMN - Kiweiss kerssestolltsn

? LsL2 §2ÜsiscL -I !LtrLkt „ OrkssnL
"

.
1 Dose L 80 ss netto ^ 10 kt . ist i>Is DIeisck-Drsiltü kör 2—3 Dersone » für eine tiemiise-

snppe von Weisskok ! oder kotliokl mit trÄktixeiii, würrixen Dieisclissesokwocli sssnnsseiid.
Listen r 108 Dosen L 80 x 10.80 II . , 3 Dosen L netto I Dkd. rnsammen 8 ft . krönt«
per Dost , 16 Dosen ö retto 1 '- Dkä . 8 .50 II . Droben 5 Dosen ö 30 ss rnsommen 70 Dk.
krönt« per Dost . MKIonss noeli Duipknnx n » ,1 Oiitkekund . Xiektssekaliendes nebmen seder-
reit unkrantiert rnrüct . Loelirerepi« ssratis . „Oelisenn " ist 6 ftovote Iisltbnr. In der
Frössen Mekerei - Lusstellnng des IlLeker - Verbruidss „kiorden " im Inni 1912 in .kltonn
vlliüen tässlick unter den Inxen des Duklitnms Laekversiick« mit „Ockssuo " xemnekt, ,
tti.ü wurde wessen der sol>» el!en lierstellnnxsweise s nnr durek ^okssiessen von korkendem
Vosser) rusteiiier kräktissen Douillon nnd wessen seines kolien k'äkrwerts »Is Disisek - krsain
rn »Den Oemüsesnppen imd als üeiitate N'ürre rm niien Drotsnsnucs» und ftrxouts
„Oedsena " mit der Voldeusu IlsäLiUs und Lkreuprsls ansAvreiebnet.

L 6 . M . d . ü . , ttt0M -vttW86ll. VsrL « .

»Ich litt seit 3 Jahren an gelblichem
AuSschlag mit furchtbarem

Hautjucken .
Durch ein halbes Stückruelter -«
SleUirini » ! - habe ich das liebe!
Völlig beseitigt. H. S ., Poliz . -Serg . " » St .
SO Pf . tlö ^ ig ) u. 1 .50 M. ( 3ö« ig . stärkste
Form ) . Dazu 2,, «; k «»oU Qreiu « ( ä 75
Vk. ». 2 M . bei . Lug , ^ eter, Drogerie.

lucht Beschäftigung auf Sonntag u .
Montag Zu ersr . in der Erp d Bl .

WniahliÄHIen
TroiibeWtWr
Lbst- ii. Weimgseii

für Hand - und hydraul . Betrieb

Kkllttspiiitelii
Dreschmlischimi,
8öpeliiierkt
8e !reii>k- Rci „_
WktichiMmlWiieii
SchnImHlen
Memühleii

empfiehlt billigst
n .

Lammstratze 23 .

Dnuerntirot
in bekannter Güte , großer Laib
50 Pfg , empfiehlt

Vi ^ lLK . sKrritlZSr ,
Hauptstraße .

Eine Partie tüchtige

Mmdarittiltt .
ca . 5 — 8 Mann , zum Brechen und
Einladen von Mauer - und Schich -
tensteinen , sowie zum Abräumen
gegen guten Lohn gesucht . Münd
lich oder schriftlich zu melden
Karlsruhe , Kaiserallee 97 . Büro , Hof

tüchtig und zuver -
> lässig , das kochen

^ und bügeln kann und sonstige Haus
larbeit übernimmt , per 1 . Okt . auf
! den Schwarzwald bei hohem Lohn
! in gutes Haus gesucht Zweites
i Mädchen vorhanden Zn erfragen
^ Ettlingerstrake 27 , part
! E ;n vroenkliches fleißiges

DLLLoLLGL
! für Haus - und Küchsnarbeit bei
! hohem Lohn sofort gesucht .
! Frh . v . Schillingsche Gntsverwaltung
> _ Hohenwettersbach .

WSMWU
Kirchstr. 13 — Fel. 154.

Morgen Donnerstag :

Schlachttag.
VL VisvIiSr , Mm ll. Wirt .

» Mark Belohnung
demjenigen , welcher mir meine
Schildkröte wiederbringt.

Sophieustr . 11 .

Lvkl « kugsrlinsi »

gegen Gicht , Rheuma , Ischias ,
Erkältungen .

Adler Progerie L.nx . ^ stsr .
ttoi ' Innon ll' Ng gestern ein
Vvllvl vkl Gett>be«tel
Inhalt von Amalien- , BisMarck -
zur Herrenstraße . Gegen Belohnung
abzugeben

Amalieustr . 18 , Laden .

Zwetschgen , prima Ware,
per Pfd . 10 H , 10 Psd . 0 90

Gute Anlkn vvd Taftlapfel
zu den billigsten Tagespreisen

Prima SjmstkarloKkin
per Zentner ^ 3 50

Fra « Mlhelwstr . 8.

IVeml 8Le lür Ikr

„
üiirlLellel' M "

LüssrLhlll - Ug .r § ariLö

verveuäkir, sparen 8ie Oe!ä
üuä es virä 2vN minäesle»
geraäe so gut, als wenn es mtt
Asaturdutter kergesteltt ist .

Sirvtrs LirisoL vrLLlirILoL LiL

LAS ^r A .ÜSL LiosixvL Volonlal

ADSL - LlSSvLLFbGrr .

Lvvtisvlrglvi »
3 Psd . 30 10 Pfd . 90 ^

WackAepfet
3 Pfd . 35 u . 40 ^

kieige Uje . saurer Mm . ZauhbuLter

Tlist !b»tter .Mür8llrM ..Iur !>!cherT !öIj
'

Palmiü u. PslNölia
frische Land - Eier u. Wiener - Eier

Preiselbeere » u . 8l >li >tra » beo

frisch eingetrvffen

GägtilH süßen

/ LM
'
SZAEZIS

per Liter 25 -H .

Gottfried Hauck
Hauptftraße lib .

N IlrWM «
empfehle

div . Torten und Kuchen
fft. Bund , Kranz und

Streuselkuchen
Tee - und Kaffeegebäck

F » ^ « r/Rr ^
— eigenes Fabrikat —

erster Firmen
Husten- md ErsrischmgSbsabms

ILorrmLiLiL
( oixlitoloi u . Ost «

Hauptstraße 8 Telephon 181 .

WSl - .
Echtes Kornmehl zu Bauern¬

brot , schönes Weizenmehl und
feines Kuchenmehl ist fortwährend
zu haben bei

0 . 8t6ill1k , MittklmWk .

können bei geringer Mühe ein
schönes Einkommen erwerben . Wo ,
sagt die Expedition d . Bl .

M cintrcffend :

Pfd . 18 -4
' '

Pfd . 21
grofze

SIWMA
Psd 40 4 - >> WW

I-ugsr u . filislsinl
Auf sofort oder später ist ein

großes Zimmer , Küche und allem
Zubehör zu vermieten . Näheres

HauptftraKe tz»
Aue .

Lindenstraße 5 ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche ,
Keller rc . auf l . Oktober zu ver¬
mieten . Zu erfragen daselbst im
l . Stock bei W Berg aötz .

mit Lvut, v- rniektst roäikrl
li^ smelisi 'r Ko!i!göirt .

kLt« o, -,n,tiivil
-- -- ——- FesekIUrt Li . 7LlW .
Oovueü- II. Xrlilos . NoiliiFtijleicvpkdLutvon
Sckuppeo . bewräortä UoLrwuciig,vevdltt «d2 li-
Lllß v k»iLsiten . VVieliri« / 8vdii11lln<1er. rsi »».

» . LnerLennunxon Vl. L tl I .— a . 0.L0 ii» ckea
vroxoiisu uoä LpotdeLeo .



Hoflieferant
Hauptstraße 10 — Telephon 37

empfiehlt lcbendfrisch echte

WM AMschelWe
per Pfd . 40 ^

WM Eablia«
im ganzen Psd . 40 H

MellaM *>d ->
Rheimale, Aluiselcheo

Salme u .

Frischgeschlachtete
Ltroßblllger Vratzause

( auch Teilstücke )
Wetteralltt 8aose, PMacdtu

Ivnge in jeder Größe.

WM MN Wl -ZM « »
schone gebrochene Ware

sind eingetroffen und werden am Donnerstag auf meinem Lager¬
platz am Bahnhof Durlach , Eingang Luisenstraße , per Zentner
zu 7 . — bei Abnahme von mindestens einem Korb 50—60 Pfd !
abgegeben . Auf Wunsch werden solche auch ins Haus gebracht. i

H .LÄL'SS .S Vsltzor ' , Aük, iklkpdsu 203

As .stL .A.
'liZ KrüLsr Hok .

. ^ -------- l 'SlSx -Lr.Oii 22D ------ -
Morgen Donnerstag :

Oroste 8 8 chkacütsesl.
jVon abends 6 Uhr ab xrima Lchlachtxlatte , wozu freund -
slichst einladet

L ' r *. L ' orsvLiLov .
Ebenso empfehle ich guten Mittag - und warmen

Lbendtisch ( l . 10 im Abonnement.
Fortwährend garant . reines Schweinefett zu haben , Pfd . 95 H ,

bei Abnahme von 5 Psd . 90

Frischgeschossc-ue

( auch Teilstücke )

Ziemer
Schlegel
Büge
Ragout .

Neue

MaljMttinge . !;oil. ZMHerivgt
Nich-ZWsttvell « . Mmllickn

dicueo
Ssnerkrallt. Cs! j - u . WgMkkn

ZtaiielMer Sklet .
Großes Lager in

Mm , Likör, 8vk1
der renommiertesten Firmen .

Neue

Anserveu. Bieueühonig.
US . Wild , Fische und Geflügel

auf Wunsch fei« gespickt , koch -
und bratfertig ohne Arbeits¬
berechnung .

81
LI
81
N
8 !
LI

81
LI
81
LI
81
LI

LLcksrel unä RorMtorel
Kauptstraßs 24 . Helephoir 126 ."

Auf bevorstehende Kirchwtihe empfehle ich alle üb¬
lichen Sorten

ILNHÜISN lirnsl
wie Auud , Kranz , Strcuselkuchen , Wandekring , Kaselnuß -
torte . ^ «nschtorte und Weriukentorte .

Von Samstag bis eiuschlietzlich Mittwoch , jeweils
vormittags von 11 Uhr ab :

Ferner empfehle
LvivLoiLULS

Kaiferauszug , bei 5 Pfd . 1 .05

i§ r
12
r§ r
12

12
i§ r
12
i§ r
12
18
12

12

Morgen (Donnerstag ) früh :

Kesselflcisch.
Mittag- - IW Mound Klilbkmoiirßk

und hausgemachte Bratwürste .
ULv » « 8 ZUV Sonne .

Jur

IstrÄMe
empfehlen

MlihMklschW
Pi « IS. , 0Psd SS ^

Toseläpsei
Pfd . 10, 10 Pfd . 80 ^

Mehl -.
8 mhtllmehl

5 Psd . 88 H
vom guten das beste
Eierfparmehl - Marke

» Jollerblime »
sog . Krastmehl

in 5- Psd -Beuteln l 05
inlO Pfd . - Beuteln2 . 10

Milch -
! Magermilch iWchtll!

Ltr . 16 ^
coukl . Milch

Dose 52—55 H

Jucker -
Grieszucker
Pfd 26 ^

« eis
F

vomrerslag äeu 12 . unä
krsitag äen 13 . ä . Ms .
bleidi Mein Kesekäll
s^ i gesedlvssen .
äekMm 2rLvkSr

ükdUVt :8t :rs .88s 86 -

Am Samstag den 14 . ds . Mts . ,
abends ^ -9 Uhr beginnend , findet
im Vereinslokal „ Stadt Durlach "

unsere
Moncrisvei farnrniung

statt . Vollzähliges Erscheinen er¬
wünscht Der Vorstand .

Aus die

Mrchweihe
empfehle alle Sorten

bekannter Güte , sowie feinstes

kirchweihmehl .
Zestellungen erbitte frühzeitig .

SrL ^ Lor ,
Hanptstrake ._

9Uk erhallen , um -
stllU

"
, ständehalber billig zu

kaufen Wrrderstratze 5 . l . Stock .

L I LL -L LL

v98 M- ki8eu - , MM - u. k0dprol!Mka^ 8k!iUt
voll

8 . HÄvIril » « . ! » ! »
Larlsrulls -Mlülllburx , SsSuusbr . 15 , kllsl 2046 ,
Ulisls Vurls -vli , I ' üursbrs .sss 28 Del 13S ,

ist dotier Feiertage rve» eu

vomrerslag urrä kreitag gesodlossen .

» H0ll6l ' ^ 6l6ltUA6 1V6K611 dltzibt

mein 068e1iült Oomisistutz
- den 12 .

und den 1 ^1 . 8ept .

VE
"

xssoLIosso » .
"

MS

8 > nauöl L Veitk Ilsdil .

Psd . 27 ^

Wutler :
Irr Taseibatier

Pfd 150

Margarinebutter
Pfd . 75 u 85 ^

j Die beste , die existiert, j
Psd 95 ^

ka . Saverkraal
Pfd . 8 , 10 Pfd . 70 H _

Mkrslll >
« ä 5 VL «

Lugöl- L ^ ilialsnTß
Gasthaus zum Lamm.
Morgen Donnerstag wird

geschlachtet.

annHäufer .
Morgen Donnerstag
SodlaelillesL

wozu höfl . einladet
L . Itugrldein .

/ FF/F/F
Morgen Donnerstag

Schlachttag
_ Hans Schöbet.

Neue , gut gearveüete vi « »» ns
u . vkoiseionguss , um zu
räumen , billig zu verkaufen , eine
gebr rotbr I' Iüsvkgsi ' nilui »
( 1 Sofa , 3 Fauteuils , 4 Polsterstühle ) .
Näheres Jägerstr . 7. Werkstatt

LrsLö ? s 1 t 2 sr
„UänSssobön "

Gegen rauhe u . spröde Haut der Hände u.
des Gesichts. Tube 25 u. 50 Pfg . Allein

echt i » der
^ .LIsr -vroUsrlo ^ ull ^ rstzsr .

Wegen Wegzugs ist ein noch
auterbältener Avi ' il zu verkaufen" ^ Weingarterstr. 7, 3 . St

r,MSß-M»e Ritten»- » 12 . Sepl.
Keine wesentliche Aenderung.
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